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Beipre Juhngen
Reinheit Oes Glaubens unÖ er Kirche Qie ausgleichende Form der ErzählungUm Qieles Geheimniffes mwillen mwWerden zıwangen können., Und 0as Dem

imm neu ichonungslofe Gegner
zueinanDder. Aber eben Qieles Geheimnis

ruhigen Geift enticheidender StundDe
NM wieder zuteil WDervenÖder »Licht«

eint fie ulegt, Oa Bernhard zZu fiterben= verrät, IDIE iehr Qielem Qie
Oen AbälardD T1 unÖ Ichließlich zulegt Lebensangft un© IDIrrnıs vDeritrickten
mit Heloife an leinem Grab efteft., elien Einzelichickfal eiDdenichaftlich 0as Heil
q0dell (tellte Szene Bernhard er EISENEN Perfon unÖ er einzelnen
un Heloife gegenüber, Qa Heloile noch Seele fun IDAar, 1VvIEe hier bei er 110=
Üie Geliebte alar0s IDar »Die beiden liertheit eigenen rubelns tradDitionelle
itanden Augenblick iich erIor  enD, geiftige Maächte unbemußt mirkiam werden,Auge Auge, unÖ Gilles tiel eine merßB: VOemgegenüber 0as prophetifche Amt unÖ
mürdige Ahnlichkeit auf Nicht er Züge, Oas allgemein Oeutiche Schickfal zurück=
ivohl aber OPes eiftes Sie e  e, Oas f{reten. Der Kenner barocken Schrifttums
konnte P?1' ehen, lebten un wwvebten 1BbirO er er iIcheinbar ZUr MoDde E:  =inem andern, nicht eISENEN en Beide iDOrdenen Einhüllung die Romanform
hatten Oas innere Strahlen, Qie gleiche Bekanntes anftreiten un au bei en
klare nie DO ange un Kinn. ... hangsmeife gebotenen Einzelheiten über
eine Tochter‘, prach ISglich der Abt, 0as Fortleben OPs Böhmeichen Werkes

‚ich glaube, einitens iDverÖP dich Schmesz Dermweilen. Filcher Aöiter C4 Weingartner gibt Qem
e$ etrennte findet fich iDIEDden Abichluß »Er kniete auf Die Erde

nieder un prach abmechfelndD mit eloilla Der. Ein Buch DO mwahren en Von
0as De DrofunDis’, Vom Garten iıvehte ans LÖöfcher. 80 (467 S Tübingen

1937, Wunderlich=Verlag, Geb 8,ein leiler Frühlingsmwind 1iDIie ein Gruß
4a4Uus Oem araQ0les zarten unÖ füßen Blüten= Jahrelang hat er Verfafler Oieles Buch
Ouft her, unÖ DON em blühenden leines eigenen Lebens mit fich Herum.  =  =

Es Deiß nicht vpiel GroßesApfelbaum flang eine mie in Oas De etragen.
profundDis ihr elg IchluchzenDdes Liebes: berichten. Es rzählt DON mancherlei reu
lieDd« (380 So {tellen QOie große unÖ noch mehr DON LeiD er kleinen
Engländerin IDIE er Innsbrucker ro Beamtenfamiilie »Waldgebirge«
1ele Eine »Liebe Kreiuz« eine mDirü mwohl Oas Erzgebirge lein.
humaniiftifche »£heologia TUCIS« mie l1es eg in uns euftfe faft ungewohnter
eine gnoftifche »theologia resurrectionis«, Breite. Und Ddoch packt Oas Leben, 0as

Przymwara hinter all Oielen kleinen Epifoden eht.
Fin Dichter itößt QOurch all Oas hindurch

Stimmen er ac Ein Ob=z Zu allgemein Menichlichen. Das ift Oas
Böhme=Roman. Von arl Robert Zwingende dem, e1’Z  en
Popp. O (226 Berlin 193 7, OM=z= mWeiß ITh Hoffmann »
Verlag Geb IVi 3,
Der Verfuch, die Geftalt unÖ Oas Lebens=z

Der Gang auf en Hügel. Von A DAa
Caumelaert. Verdeuticht on annschickfal Oes or  er chufters als Oes Roland Floerke 809 (272 reiburg»philosophus feufonicus« auf mwenigen

Seiten Romanform Varzuftellen, mwWirO
\ Br 193 7, Herder. Geb.
Der Bruder OPs bekannten amı  enbei er Lage Oer nge Oazu ühren, nNnur Staatsmannes rzaählt nNneu Oieeiniges, allgemein ntereffierendes heraus=

zugreifen, mwob fich »Wahrhei Dich: Oes verlorenen Sohnes, er orn Oen
Heimathof verläßt, er Großfitadt Ant{ung ranken« IDIirO, Kenntnis er Ummelt erpen eelifch unÖ ittlich iın bis Ge:unÖ er Sprache hinlänglıche ängnis, Ddie verftehendDde 1e Qes aferEinfühlung unÖ® Begeifterung 0Oes Verfafif= Andreas unÖ Oas Sühnopfer fleiner TrOom:lers für le  iınen Helden Wenn Ddabei Qas inen chmeflter in ihm Qie mwahren KräfteWiderfpruchsvoll=Vergrübelte OPs me feines Wefiens mwiederermecken. Echte FiniIchen Spekulierens nicht vecht pürbar DIird lichten Oas Seelenleben Dder Bemwohner

unÖ Ichließlich er FinDdruck Oes Bürger= OPsS amı  en Landes unÖ feiner großenchen un Allgemeinmenifchlichen über: Hafenftadt, auch in Qie Gnadenführung
1egt, 19 ieg 0as myohl auch er Un=z Gottes, Ichaffen nen Zulammenklang
möglichkeit, 1ele wogenDe Gedankenmwmwe mannigfaltigen unÖ veichen außern unÖ


